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Jak. Bender,
Hüblcr, D. S.—
5.— Waldemar
Alfred Kramer,

ler, .O 4.—. Paul Korff, N. 10.—. W. G. Kramer, D. 4.10.
Proscssor Ernst Haeckel. I. 20.—. Georg Evers. D. 5.—. Karl
Buchmann. H. 4.10. A. Bitterlich, A. 1.05. Willy Brachs. B.
S. 8.—. Freidenkerbund Hannover 54.06.
4.— Frau Charlotte Cords, Ä. 5.— H.
Alfred 'Jumnnichcl. W. 4.—. Otto Merz. N.
Nagel, D. 5.—. Wilhelm Meyers, C. 0.—.
E. 5.— Reinhold Müller, B. 5.—. Fcrd. Michcl. V. 100.-
Max David, M. 4.—. W. Bricgcr, B. 8.—. Brnno Lindner,
Z. 3.05. Viktor Jacob, S. 5.10. M. Krieger, Stadtbanmeistcr,
U. .5—. Friedrich Heger, H. ö.— Hans Christiani, E. 5.—
W. Eckelmann, B. 0.—. C. Seifert, E. 4.50. Friedrich Eppen-
stciner, S. 4.—. Ant. Brunner, F. 5.—. Willi Band, N. 4.50.
Dr. Mannheim, K. 15.—. C. Osthoff, H. —.00. Rob. Streit,
B. 5.—. Fr. Meinte, B. 5.—. Frau C. Friedcrici, B. 5.—.
Frl. E. Friedcrici, B. 5.—. Carl Wiggc, D. 5.—. Friedrich
Burmeistcr, M. 4.—.. Carl. S. Mahlcr/B. 4.—. Anton Popp,
M. 8.—. A. C. Krüh. H. 0.05. I. Kober, E. 1.S5. O. Th.
Scholl, M. 1.47. Wilh. Krauskopf, F. l.70. Frau Porqes, M.
8.—. H. F. E. ö.kv. C. Rausch. W. 20.—. Fr. Kraemcr. S.
5.00. G. Ranze. W. 1.—. Fr. Jos. Pichel, li. 1.70. Paul
Felder. M. 2.40. Joh. F. Ncumann. G. -.50. Wilh. Tausch,
G. 4.40. Ludwig Neuner, K. 4.— Freiherr v. Stromer, M.
12.—. H. Tworz, K. 4.25. D. Herzhcim, Z. 5.—. Wilh. Bürk-
hcimer, M. 4.--. .Dr. Franz Baxa, S. 10.—. V. Forchhammer,
K. 0.—. Conr. Lcinbcrgcr, N. 1.70. Ernst Ackert, B. 2.S4.
Max Schmidt, A. 2.35. W. Bcucrmann, M. 1.—. A. Lourm.

Nuhrort 0.60.
v. Liitzow, H. 4.—. Freidenkcrvcrcin Dnisburg-

Jnfvlgc dcS Aufrufes gingen für dcn Giordano Bruno-
Fonds UlnlcrstübungSfvndS) ein: Hans Eisclt, Sch. 3.—.
K. Hauschild, K. —.10. Fran Annv Pctcr, A. 5.—. Fr. Krac-
mer. S. —.00. Dr. Franz Baxa, St. 1.—. Dr. M. Lehmann,
C. 14.—. O. <<ierlack. M. 1.— I. Pfeil, B. —.50. E. Elsässcr.
M. l. -. E. Puhl, O. —.40. A. Schwcinbcrqcr. I. 1.—. P.
Hoff. E. i.— P. Hoffmann. R. 10.—. L. Äohinann, L. 1.—
Hngo Cohn. M. 20.—. Dr. Jnl. Cahn, F. 1».—. Chr. Klnmp.
E. 1.—. E. H. Frank, M. 3.—. Frcidenkcrvcreinignng Crcfeld- .20. W. Bricgcr, B. 2.—. Cnrt Bcntün, G. 5».—. Znsainmcn
115.80 Mk.

Herzlichen Dank dcn Spendern; cs sci
damit dic Bittc vcrbnndcn nm Weitcrc Zuwcn-
dung von Beiträgen besonders a N d i c j e n i g e n,
welche bisher übersehen haben, unserem U n -
tcrsiühungsfond cine Spcndc zuzuweisen.
Postscheck 1019.

I. Pctcr S ch in a l.

freiclenker-Uereine
wollen sieb wegen äes »rucke»
von Sroscburen, flugschriflen,
Zlalulen, labres-- unä kech-
nungs-Lerlcblen, Programmen,
öescmg- u. LIeäerbucbern usw.
verlrauensvo» an uns wenäen.
Unser llenomm-Z burgl Ihnen äa«
fiir, äaß sie erstklassige llrbellen
?u nleärigen preisen erhalten.

vLkarttense!
öuchäruckerei

6oNe8berg i. 8chlesien.

reis K^tgerrö
Der neueste Band:

Konrad Deubler ist erschienen.
Die bisher erschienenen Bände

S. „Schiller und Goethe"
3. „Charakterstärke"
t. „Eroberung des Himmels"
5. „Wunder und Märchen"
6. „Helden"
7. „Kämpfe"
8. „Treue"
g. „Himmel und Erde"

>0. „Amerika"

ll. „Abenteurer«
12. „Tolstoi"
13. „Völkerfrühling"
14. „Aus eigener Kraft"
15. ..Lessing"
IS. „Krieg und Frieden"
17. „Werktätigkeit"
18. .Unsere Lieben"
19. „Kinder des Volkes"

losten für Bundesmitglieder pro Band 65 Pfg, 80 Cts., 5 Bände-
Mk. 3,—. Frs. 3,75, bet Mehrbezug Rabatt.

Bundesfreunde lasset Euch die Verbreitung der „Freien Jugend*
angelegen sein.

Geschäftsstelle des Deutschen Freidenkerbundes München 2 «V. 18
und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes Zürich.

MmmW»>mim>Mi>Wi>>M«Mi> Neuerscheinung: iiliiiiniiiiiiiiiiniiiiiiii«
Die ewige Entwicklung des Weltalls
ein Hauptstück der einheitlichen Weltanschauung.

Von G. Tschirn, Breslau
Preis 3V Psg Neuer Frankfurter Verlag, G. m b H Franksart a. M,

Ebenso beziehbar durch die Geschästsstelle München.

MdMezurZllgentweide:
Meine Sterne. Von e. Scftvll. s - Mk.
vie »eilige erde. Von r. Satow. s.— Mk.
reven»veit»eit. Von Lruno Wille, s - Mk.
«laude un<l Vernunft. Von z. Metlier. 4.25 Mk.

Zu beziehen durch die Geschäftsstelle München 2 NM. 18.

> WerbeblStter
zur Gewinnung neuer Abonnenten

werden auf Wunsch in beliebiger

Anzahl kostenlos zugesandt
vom Verlag des „Freidenkers"

München 2 UV. 18

Soeben erschienen:

Leitfaden (Katechismus) sür eine
Deutsche Religion anf naturwissenschaftlicher

Grundlage. Ein
Entwurf von Ludwig Neuner. PreiZ
60Pf. Selbstverlag: München I,
Brieffach 23 od. durch alle Buchh.

Unsere Frlidenler-Postkarte
in Vierfarbendruck

lostet im Einzelnen 10 Pf. das
Stück, « Siiick SV Pf., bei groß.
Abnahme wird emsprechender

Rabatt eingeräumt.

Geschäftsstelle München

Zunger Freidenker
(27 Jahre), philosophisch und
tbeologiscy durchgebildet, beide
landeskirchl. theologischen
Examina absolviert^, geschulter Redner

und gewandter Debatteredner,

sucht Stelle als Lehrer
und Sprecher an freireligiöser
Gemeinde. Gest. Anerbieten an
C. H., Ex 'ed. dies. Bl. erbeten.

Wer rettet stnmmgsgen.
mit 2000 Mk od. weniger geg.
Sicherheit? Gest. ^Inerb. beförd.
u. „Rasch" Gischäftsst. München.

(Bundcsbeiträge, Abonnementsund
Jnseratengelder :c erfolgen

portofrei durch Zahlkarte auf das
Postscheckkonto Nr. 1919,
Geschäftsstelle des Deutschen
Freidenkerbundes — Postscheckamt
München. Zahlkaiten sind durch
uns und auf jedem Postamt
kostenlos zu h^ben.

Dte Halbmonatsschrift „Der Freidenker" wird jedem Mitgliede des. Deutschen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
4 - Mk.) und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich 5- Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Alk. Aufnahmen neuer Bundesmitglicder, wie andere Bundesgeschäste, ferner ExpeditionS-
Angelegenheiten und Inserate erledigt sür Deutschland die Geschäftsstelle de,' Deutschen Freidenkerbundes in München 2 NW. 18
Postscheckkonto 1919), für die Kchweh die Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2S78).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig; in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich.
Verantwortliche Redakteure: Jn Deutschland: Dr. Kr««- Mille in Friedrichshagen (Berlin); in der Schweiz: P. F. Könnet in
Zürich VII; für die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung": G. Usgtkerr, Dresden A. 34. — Verantwortlich sür alle von der
Geschäftsstelle des D. F. B. ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.- DaS Zentralkomitee
Eigentümer des „Freidenkers" ist der „Deutsche Freidenkerbund". Mit dem Berlage beauftragt: für Deutschland.

I. Peter Schmal, München; für die Schweiz Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund, Zürich.
Druck von OSkar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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